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Wiedergutmachungs"mt 
beim Landgericht Hamburg 

Aktc n zei hen :V Z 2§5/ 11 .. 

Herrn Eckhoff 
Hamburg- ' ilhelmsburg 
Ernst A ust Deich 4 ( Gaststät t e) 

achfolgcndes Scbre1ben 1st fÜr 

bestimmt. Es wird Ihnen als 

Itambnrg 36, d,. n 16 . Juli 1 951 
'- icvcki n gpl.,tz i'1vi lju tizgeh. (Anhau) 
II. t ck, Zirn. 7-10 1elcfon: 35 173 1 

zugestellt. Ihre Befugnis für den - die Genannte 

wiesen - m u ß noch nachgewiesen werden. 

clcs - d l r Gena nr.ten 

zu handeln , ist he reits nachgc, 

1. Wegen des von Frau Clara l.fehl, ge b. r:-and , 191 ' .' illesden Lane, 
London N. W. 6 
als Rechtsnachfolger des - der 

vertreten durch Herrn Rechtsanwalt Dr. Paul Mendel, Hamburg 39, 
Sierichstras ,e 1 geltend gemachten Anspruchs wegen Entziehung des =:(W.:folgenden_Vermögenswertes 

wird das förmliche Rückerstattungsverfahren eröffnet. 
eine ~äschemange l, die Si e bei der Versteißerung des 

Umzugsgut es d e r Obengenannten erworben haben sollen. 

2. ber Anspruch wird Ihnen bekanntgegeben, 

a) weil Sie den --di-e-beanspruc:hten Vermögenswert besitzen und darüber verfügen 
-können, so daß Sie als Rückerstattungspflichtiger im Sinne des Art. II REG in Frage 

kommen, 
~ weil Sie den - die bean~r hten Vermögenswert früher inne gehabt haben und 

deshalb gemäß Art. 25 REG maiglicherweise verpflichtet sind, eine als Ersatz für den 
- · die Vermögenswert erlangt Entschädigt;tng herauszugeben oder eine Forderung 

darauf abzutreten, 
c) weil Sie als 

durch eine Rückei;f attungsanordnung der beantragten Art in Ihren Rechten betroffen 

werden könnten. 

d) gemäß Art.½ 3 Al.Js J Sa.fa. 3- REG. 

3. Falls Sie der Rückerstattung widersprechen oder ihr nur unter bestimmten Voraus::: 
setzungen zustimmen wollen, müssen Sie das binnen 2 l\'lonten nach Zustellung die es 
Schreibens erklären. Eine solche Erklärung wäre in 3 f~cher. Ausferti?ung „einz~reic~en. 
Auch wenn Sie sich schon früher geäußert haben, so tsl die ileUerltche 11±,gao, emer 

Erklärung nicht entbehrlich. 

Falls innerhalb der vorbezeichneten 2 :::Monatsfrist keine solche Erklärung von Ihnen 
eingeht, ,kann das Wiedergutmachungsamt die tatsächlichen Behauptungen des Antrag~ 
stellers als richti~n und wird dementsprechend möglicherweise die beantragte 
Rüc sta!tu -. gahe des Ersatze~- anordnen. 

':-1 , \ 

'vi\~· ,r Beglaubigt: ~ , ~ , . 1)•1'•z. . Jf"ring 

Formular II 13 'ck 
Justizangestellter"' 

tG ~orclr. 
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Friedrich G. Bollwa~en 2 ~. SEP.l(Jljtmbu r g d . 24. Sept e b e r 1951 
Helfer in Steuer•achen am ~ 

·••---
An 
das Wiedergutmachung sa t bei 

H a b ur (!, 

( 

Betrifft: Rückerstattungsverfahren Frau Clara Mehl, eb. Tand, 
191 Willesden Lane, London N.W. 6 

Bezu~: Schreiben v. 16. Juli 1951 - Az. V Z 385/11 -

Im Auftrage meiner Mandantin, Frau. Maria Eckhoff, 
Hmb.-Wilhelmsburg, Ernst-Augftst-DEich 4, habe ich ihnen ~ 
in obiger Angele~enheit mitzuteilen, daß sie die Wäsche­
mangel vor 1945 bei einer Yerstei~erun ordnungs äßig 
zua Ex.e.i.a ca. 0.-- e~oroen hat. nfolge RaUllllilangels 
ha~Frau E. diese später an Frl. onika Wittschock, Siedlung~ 
Berufsschule Parze e 2 - das derzei i~e Dienst ädchen -
verschenkt. Frau Eckhoff ist daher nicht mehr in der Läge~ 
die Wäschemangel zurückzugeben oder Sie müßt 'eh mit 
Frl. W. in Verbindung setzen. 
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ustellungsurkunde 
cq mit fol~cndcr Auf~chrift vcr~chcncn Brlcfa: 
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ung zurückgelassen. 

dem Umschlage des zugeste ten Briefes vermerkt. 
, den ___ _ 

Fortsetzung 
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lung zurückgelassen. 
habe ich den Brief 

dem Umschlage des zugeste ten Briefes vermerkt. 
, den ____ 95_ 

F orisetzung 



Absender : 

j,... 

Landgericht Hamburg 

.... .... • ... Wiedergutmachungskamme, Beschluß 

In allen 1:ingaben anzugeben! In der Sache 

Bevollmächtigte: • eo. • Antragsteller, 

gegen 

BevoHmächtigte: • l. 1...,C'· ..J 
Antragsgegner, 

hat das Landgericht Hamburg . . .... Wiedergutmachungskammer, 

durch folgende Richter 

I. Landgerichtsdirektor 
als Vorsitzender, • , 

2. Landgerichtsrat 

3. L~<l-~r~~~ 

äm 1 • 

beschlossen: 

d W K Nr 4 Nicht verkündeter Beschli& 6000. 4. 51 lrn1oa LG, Vor r, • • • ' - -

/ d. zur Annahme be~ it war, übergeben 
d. zur Annahme ereit war, übergeben 

• Verweigerte Annahme. 1 
(kommt nur 1n den FäUen 1, 

Da die A nahme des Briefes verweigert wurde -

am Orte er Zustellung zurückgelassen. 
2 und 3 in Betracht). habe ich den Brief 

Den Tag der Zustellung ba e ich auf dem Umschlage des zugeste ten Briefes vermerkt. 
, den ________ _ 

Fortsetzung 



Posb,Zustellungsurkunde 
üher die ~,tellun eine~ mit fol~ender Auf~chrift ver,chencn Bricfa: 

Absender : 

L~'IIMI· ,.._. s wre7a~ e~m,sg~rtc1it l;f~b 
ie ergutmachun2s amm 
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1 d. zur Annahme ber it war, übergeben 

. Verweigerte Annahme. nahme des Briefes verweigert wurde -

(kommt nur m den Fallen 1, 
2 und 3 in Betracht). er Zustellung zurückgelassen. 

ereit war, übergeben 

habe ich den Brief 

Den Tag der Zustellung ha e ich auf dem Umschlage des zugeste ten Briefes vermerkt. 

-----i----, den--------
Fortsetzung 
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Den Tag der Zustellung habe ich auf dem 

U ntcrschrift: ------; 



als Urkundsbeamter 

der Geschäftsstelle 

~ z ... ... , ... ~, ; ... rn 
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cftia~r-b,_,~-. Bevollmächtigtet' zu 1.) Friedrich Q: f~~~,r ~~ Bollwagen, Hamburg-Altona, zu 2.) 
erschienen bei Aufruf Ehemann veniger, 

l(a v /iA' ec/~ • . 

/!pi/4. für Antragsteller in Vertretung des Prozess­
bevollmächtigten Ass.Dr. Werner mit Un­
tervollmacht, 
für Antragsgegner Antragsgegnerin zu 1 . ) 
in Person. 

Nach Durchsprechung der il1.ngelegenheit schlossen die Par-
teien folgenden ~ 

V e r g 1 e i c h • 

1. ) Die Antragsgegnerin Frau Eckhoff zahlt zur bfindung 
aller Ansprüche wegen der äschemangel an die Antrags•el-

lerin den Betrag von DM 30.- (Dreissig Deutsche a.rk) 

und zwar in drei Raten fe l oo (Zehn De~tsche 
ark) am 1 • Juni , 11{-.~: :~,..... ·-~w.'"'"1

,_ •• •• t. 'I •2. 



;en Brief habe ich - in meiner Eigenschaft als Postbediensteter zu 

_________ heute hier - zwischen -- Uhr -- und Uhr (Zeitangabe nur auf Verlangen)· 

(Vordruck für die Zus!ellung .an Einzelpersonen, Einzelfirmen, Rechts- 1 (Vordruck für die Zustellung an Behörden, Gemeinden, Korporationt1 
anwilte usw. (Nur gültig bei Durchstreichung der Zustellungsver• Vereine einschl. der Handelsgesellschaften usw. [Nur gültig bei Oma 

'mer.Le auf der vorstehenden Seite]). streichung der Zustellungsvermerke auf der vorstehenden Seite~ 

6. Nieders 
lapng. 

~ 7 Empfänger ~,merinbabtr{Vor,u.Zuname) 

t#~d //,f///1'./.~~ · l , • ~ 
~; Wohnung nicht angetroffen h , und 
die Zustellunn weder an einen zur Familie ehören, 
den erwachsenen Hausgenossen noch an eine in der 
Familie dienende erwachsene Person noch an den 
Hauswirt oder Vermieter ausführbar war, 
af de: GesehäftssteHc des Amtsgertcho f1i 

auf dem Ortsamt 

in 

bei gewö 
cn worden. 

t w~!;}~~· 
• edergelegt, 

da kein besonderer Geschäfts aum (Geschäftslok~ 
vorhanden ist, und 1ch auch den - Vorsteher· 
gesetzlichen Vertreter - ertretungsberechti~CI 

Mitinhaber 

in der Wohnung -----4-- - __ _ 

nicht angetroffen habe, u d die Zustellung we 
an einen zur Familie gehör nden erwachsen~n HJ 
genossen noch an eine i der Familie dienen 
erwachsene Person noc an den Hauswirt 
Vermieter ausführbar wa , 
auf der Geschäftsstelle s Amtsgerichts in 

niedergel 
:--------::----------1------
b e i der Postanstalt in 

niederf 
- - - -



Landgericht Hamb urg 
·2 • Wiedergutmach k . . ungs arrnner 

~zeiChen: 2 WiF-{f(;(ß 
v/z 385 - 11 -

Gegenwärtig: 

~ecmts:Mkektor 

Wichers JA. 

(21:a) Hamburg, den 2 5 . April 

Öffentliche Sitzung 

In der - Rückerstattungs - Sache -

Clara M eh 1 geb . Tand , 191 illes­
de~.Lane, London N. , . 6 ., 

..... 
1 •••• 

!1,,( .t~ 

t,. <; , 
für Antragsteller in Vertretung des ?rozess­
bevollmächtigten Ass.Dr. Werner mit Un-
tervollmacht, 
für Antragsgegn~r Antragsgegnerin zu 1 • ) 
in Person . 

Nach Durchsprechung der Angelegenheit schlossen die Par­
teien folgenden 

V e r g 1 e i c h • 

1.) Die Antragsgegnerin Frau Eckhoff zahlt zur bfindung 
aller Ansprüche wegen der tiSChemangel an die ntrags~el-

lerin den Betrag von DM 30.- (Dreissig Deutsche ark) 
und zwar in drei Raten von Je D1J. lo.oo (Zehn Deutsche 

ark) am 1. Juni, 1. Jru.i und 1. :A:u ust. J'7 ·2,. 

- 2 -

LG. \'ordr. W. K. Nr. :S (6:>00. J.2. 51) E07C8 
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2 .) Für den Fall oer Zahlung v er z ichtet Antrags t 
·n auf' weitere Ansprüch e g e g en .Antrae;s geo l 

r1. ,.?le:t-• ' 
zu 2.)~rau Weniger. l~ 

3 .) Antragstellerin lässt bei erfolg t er Za 

Veruleichssumme alle Ansp:üche g e g en di e Obo 
ü --l':f\ 

nanzdirektion wegen Verkaufs der Wäscheman ... 
ee1 

fallen . 

. 4.) Der Betrag ist auf' das bei der Firma BrinckJn 

W'irtz \& Co., Hamburg, bestehende .A.usländer- s ~ , ~:J 
. . • Perl' konto der Antragstellerin einzuzahlen. ' 

5.) Anttragstellerin verzichtet auf jegliche An­
sprüche·wegen Erstattung von Kosten der Ausla~ 
gen. 

Beschlossen und verkündet. 

Gerichtskosten wirden nicht erhoben. 

~ / 
~ 
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